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Abstract: ”Alles Recht in der Welt ist erstritten worden”, hielt Rudolf von Jhering 1872 in Wien der
Auffassung entgegen, das Recht erwachse einem ”Volksgeist” oder der allgemeinen Vernunft. Welche
Bedeutung hat die Vorstellung von Kampf, Dissens und Gewalt in der heutigen Rechtswissenschaft,
die zwar einerseits vom Streit zwischen Prozessparteien, Lehrmeinungen und und Gerichten lebt, sich
aber in den vergangenen Jahrenwieder verstärkt mit Fragen (aussergerichtlicher) Konfliktbeilegung, der
Aussöhnung zwischen Tätern und Opfern und Formen von Konsens statt Befehl gerichteten staatlichen
Handelns beschäftigt? Welche Erkenntnisse halten die empirischen Wissenschaften wie etwa die Soziolo-
gie, Politikwissenschaft oder Anthropologie bereit, die den ”Konflikt” zum Thema haben? Diese Fragen
werden im vorliegenden Tagungsband zum zweiten Kongress der deutschsprachigen Rechtssoziologischen
Vereinigungen behandelt, welcher vom 1. bis 3. September 2011 in Wien stattfand.
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